Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/1918 


Sachgebiet 82 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Rattert, Dr. Meinecke (Hamburg), 
Spitzmüller, Grüner und Genossen und der Fraktionen 

der SPD, FDP 

betr. Vereinheitlichung der Altersversorgung tür 
Journalisten 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie ist der Stand der Vorbereitungsarbeiten der Bundes- 
regierung für die in dem Zwischenbericht über die Lage von 
Presse und Rundfunk vom 27. April 1970 (Drucksache VI/692, 
Nummer 19) als wünschenswert bezeichnete einheitliche 
Versorgungseinrichtung für die Journalisten aller Medien? 

2. Kalt es die Bundesregierung für möglich und erstrebenswert, 
auch die Rundfunk- und Fernsehanstalten in eine solche Ver- 
sorgungseinrichtung einzubeziehen, ohne daß dadurch die 
J ournalisten geringere Versorgungsleistungen erhalten 
würden, als ihnen nach den anstaltseigenen Versorgungs- 
ordnungen zustehen? 

3. Y/elche Möglichkeiten sieht die Bundesregierung für die 
Einbeziehung freiberuflich tätiger Journalisten in die Alters- 
versorgung bei Presse und Rundfunk? 

Bonn, den 5. März 1971 


Raffert Spitzmüller 

Dr. Meinecke (Hamburg) Grüner 

Brück (Holz) Mischnick und Fraktion 

Engholm 
Dr. Lohmar 
Dr. Slotta 
Dr. Wiehert 
Wehner und Fraktion 
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